
 

 

Begegnungen im Projekt INSTANT ACTS 
(vorläufiges Programm für ‘98, Änderungen vorbehalten) 

 

Mit jungen Künstlern aus Brasilien, Kenia, Deutschland, den Niederlanden, Rußland, Polen 

und Italien. 

Ablauf der Begegnungen 
 

Eröffnung mit allen zusammen in einem großen Raum. Kurze Vorstellung des Projektes und 

der Künstler. Einteilung der Gruppen und Beginn der Arbeiten in ca. 6 großen Räumen (50 – 

100 qm), die sauber, warm und leer (bis auf die folgend genannten Requisiten) sind. In jedem 

Raum sollten Steckdosen für Kassettenrekorder sowie 2 bis 4 Flaschen Mineralwasser 

vorhanden sein.  

 

Theater Erarbeiten eines wortlosen Theaterstückes über die alltägliche Gewalt. 

  (Leerer großer Raum) 

 

    

Musik Afrikanische Trommelrhythmen, Percussion  

(Der Raum sollte akustisch getrennt sein von den anderen Räumen, mit 

ausreichend Stühlen für die Teilnehmer) 

 

Tanz  Capoeira (brasilianischer Kampftanz) oder 

Streetdance oder 

   Afrikanischer Tanz (nach Bedarf) 

  (Große und hohe Räume nötig, vorzugsweise mit Parkettboden oder Linoleum,  

  für Capoeira werden ca. 8 Gymnastikmatten benötigt) 

 

Malerei Batik (afrikanische Maltechnik) 

Für Batik brauchen wir einen oder mehrere Tische, Stühle, Wasseranschluß, 

Waschbecken und Steckdose  

Graffiti 

Für Graffiti ist wichtig, dass eine Wand (fest oder mobil) vorbereitet wird       

(weiß gestrichen), Größe mind. 4 x 2 m; lieber doppelt so groß, falls außen  

möglichst überdacht; falls innen gut durchlüftbar. Die Teilnehmer sprühen  

nicht selbst, sondern lernen durch zuschauen und fragen.  

 

Das internationale Ensemble, viele können kaum Deutsch, braucht die aktive Unterstützung 

und Hilfe von Jugendlichen, die den anleitenden Künstlern assistieren und organisatorisch zur 

Seite stehen.  

 

Weiter schlagen wir vor, ein Foto-/Videoteam zu gründen, das den Projekttag, die einzelnen 

Begegnungen und die Aufführung dokumentiert und daran beteiligte Künstler und Zuschauer 

interviewt. 

 

Es können max. 100 – 150 Jugendliche an den Begegnungen teilnehmen.  

Alle Teilnehmer in den Begegnungen sollten zur Aufführung bleiben. 

 

Viel Spaß 


